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Hiermit bestätige ich, dass mir heute die Patienten- 
information „Gipsmerkblatt“ ausgehändigt wurde.  

Hamburg, den _________________ 20 __________

__________________________________________
(Unterschrift)



Sehr geehrte Patientin, 
sehr geehrter Patient,

hiermit erhalten Sie wichtige Hinweise für Ihre Behand-
lung mit einem Gips oder Castverband. Wir bitten Sie, 
dieses Merkblatt aufmerksam durchzulesen und bei 
Auftreten von einer oder auch mehreren der folgenden 
Beschwerde(n), sich unverzüglich in unserer Klinik oder 
einem Arzt vorzustellen.

• Schmerzen

• Klopfen in der Wunde

• Anschwellen des Fußes oder der Zehen, der Hand 
oder im Finger

• Kälte- oder Hitzegefühl im Bereich der betroffenen 
Gliedmaßen

• Steifheit der Finger- oder Zehengelenke

• Blaurote Verfärbung oder fahle Blässe der Haut

• Gefühlsstörungen, wie Kribbeln oder Taubheits- 
gefühle im Bereich der betroffenen Gliedmaßen

Bitte stellen Sie sich am __________  20 _______

um _________ Uhr

bei  _____________________________________  vor.

Gipsanlage

am _______________________ 20 _____________

von: ______________________________________

Angeordnet von:

__________________________________________

Bemerkungen:

__________________________________________

__________________________________________

__________________________________________

__________________________________________

__________________________________________

__________________________________________

Gipsnachsachau von:

__________________________________________

Weiter möchten wir Ihnen noch einige wichtige  
Hinweise geben, die Sie bitte beachten sollten.

• Der Gips-/Castverband soll festsitzen, darf aber nicht 
drücken!

• Die im Gips-/Castverband ruhig gestellten Gelenke 
sollen nicht bewegt werden können.

• Bei Armverbänden keine Ringe tragen, denn bei auf-
tretenden Schwellungen lassen sich diese nicht mehr 
abnehmen und der betroffene Finger könnte schwere 
Schäden erleiden!

• Gips und Castverbände dürfen nicht nass werden. 
Zum Duschen können Sie den Verband mit  
speziellen Duschfolien schützen. Diese erhalten Sie 
im Sanitätsfachhandel.

• Den betroffenen Arm hoch halten oder hoch lagern.

• Das betroffene Bein im Sitzen oder Liegen hoch lagern.

• Bei Gips-/Castbehandlung an den Beinen ist eine 
gleichzeitige Behandlung mit einem blutgerinnungs-
hemmenden Medikament (in Spritzenform) wichtig, 
da es sonst zu lebensbedrohenden Blutgerinnseln 
kommen kann.

• Freie Gelenke sollten möglichst oft bewegt  
werden, diese Bewegungsübungen sollten Sie  
mit dem Arzt vorher abstimmen!

• Nach Anlegen eines Gips-/Castverbandes ist eine 
Nachschau am nächsten Tag notwendig.

• Bitte bringen Sie Ihre Krankenkassenkarte bzw.  
Überweisungsschein mit, sofern keine berufs- 
genossenschaftliche Behandlung eingeleitet wurde.

Wir wünschen Ihnen eine rasche Genesung!


